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Zitat von alias

Waldorfschulen sind ein Beispiel dafür, dass eine gemeinsame Beschulung
funktionieren kann und begabten Schülern durchaus den Weg zum Abitur und Studium
ermöglicht. Da ich kein Freund der (bei vielen Waldorfschulen) implementierten
Ideologie bin, kann diese Schulart imho jedoch niemals eine Blaupause für ein
öffentlich-rechtliches System darstellen. Das pädagogisch-organisatorische Prinzip der
Gemeinschaftsschulen in Baden-Württemberg könnte sich zu einer Alternative
entwickeln - so man diese mit Ressourcen ausstattet, die einem modernen
Bildungssystem angemessen sind.

Gerade im Bekanntenkreis erlebt: Schulleiter der Waldorfschule lehnt Kind ab, weil es nicht weit
genug entwickelt ist. 1. Rückstellung. Erneute Ablehnung. 2. Rückstellung mit
Sondergenehmigung des Schulamtes. 3. Ablehnung. "Solche Kinder nehmen wir nicht, wir
können sie nicht fördern." Kind geht jetzt auf Regelschule. Wir sprechen von einem Kind mit
Wahrnehmungsstörungen, das in der Berliner Regelschule mit dem sonderpädagogischen
Förderbedarf "Lernen" ab Kl. 3 geführt werden wird. Kein geistig behindertes Kind, kein
schwermehrfachbehindertes Kind. Einfach ein Kind, von dem bei uns an der Schule 2 bis 3 in
jeder Klasse sitzen, ganz normal. Die Erzählungen meiner Komillitonen, die ehemalige
Waldorfschüler waren und gelobten, dass sie nie nie nie nie mehr eine betreten wollen, möchte
ich jetzt nicht wiedergeben. Möglicherweise hat sich ja inzwischen auch dort etwas geändert.
Oder nicht.
Meine Nichte ist an einer teuren Privatschule, die es durchaus schafft, alle Kinder zu beschulen.
Wie? Mit kleinen Klassen und Personal, Personal, Personal. 3 Erwachsene für 15 Kinder in Kl.
3/4, davon ein Kind mit sonderpädagogischem Förderbedarf.
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